
Wozu Gott zu uns redetWozu Gott zu uns redet



Wozu redet Gott mit uns?Wozu redet Gott mit uns?

Gott spricht mit uns, damit wir    Gott spricht mit uns, damit wir    
werden.werden.



Wozu redet Gott mit uns?Wozu redet Gott mit uns?

Gott spricht mit uns, damit wir Gott spricht mit uns, damit wir MenschMensch  
werden.werden.



2.Timotheus 3,16-172.Timotheus 3,16-17

„„die ganze Heilige Schrift ist von Gott die ganze Heilige Schrift ist von Gott 
eingegeben (eingegeben (o. eingehauchto. eingehaucht). Sie ist ). Sie ist 
nützlich, dass wir unsere Schuld nützlich, dass wir unsere Schuld 
einsehen, wieder auf den richtigen einsehen, wieder auf den richtigen 
Weg kommen und leben, wie es Gott Weg kommen und leben, wie es Gott 
gefällt.  So werden wir reife Christen gefällt.  So werden wir reife Christen 
und als Diener Gottes fähig, in jeder und als Diener Gottes fähig, in jeder 
Beziehung Gutes zu tun.“Beziehung Gutes zu tun.“



Was für die Bibel am Was für die Bibel am 
schlimmsten istschlimmsten ist

  



Was für die Bibel am Was für die Bibel am 
schlimmsten istschlimmsten ist
 Wenn sie nicht gelesen wird.Wenn sie nicht gelesen wird.



Für zweifelnde LeserFür zweifelnde Leser

 „„Denn der HERR ist freundlich dem, Denn der HERR ist freundlich dem, 
der auf ihn harrt, und dem Menschen, der auf ihn harrt, und dem Menschen, 
der nach ihm fragt. Es ist ein köstlich der nach ihm fragt. Es ist ein köstlich 
Ding, geduldig sein und auf die Hilfe Ding, geduldig sein und auf die Hilfe 
des HERRN hoffen.“des HERRN hoffen.“

Klagelieder 3,25-26Klagelieder 3,25-26



Für kritische Leser:Für kritische Leser:

 „„Gottes Wort ist voller Leben und Kraft. Es ist Gottes Wort ist voller Leben und Kraft. Es ist 
schärfer als die Klinge eines beidseitig geschliffenen schärfer als die Klinge eines beidseitig geschliffenen 
Schwertes; dringt es doch bis in unser Innerstes, Schwertes; dringt es doch bis in unser Innerstes, 
bis in unsere Seele und unseren Geist, und trifft bis in unsere Seele und unseren Geist, und trifft 
uns tief in Mark und Bein. Dieses Wort ist ein uns tief in Mark und Bein. Dieses Wort ist ein 
unbestechlicher Richter ( = Kritiker) über die unbestechlicher Richter ( = Kritiker) über die 
Gedanken und geheimsten Wünsche unseres Gedanken und geheimsten Wünsche unseres 
Herzens.“Herzens.“ Hebräer 4,12Hebräer 4,12

 „„Die Bibel ist nicht dazu da, dass wir sie kritisieren, Die Bibel ist nicht dazu da, dass wir sie kritisieren, 
sondern dazu, dass sie uns kritisiert.“sondern dazu, dass sie uns kritisiert.“ Søren Søren 
Kierkegaard, 1813-1855, dänischer PhilosophKierkegaard, 1813-1855, dänischer Philosoph



Für Leser, die nur die Für Leser, die nur die 
Hälfte verstehen:Hälfte verstehen:
 „„Ich freue mich über dein Wort wie einer, Ich freue mich über dein Wort wie einer, 

der große Beute macht.“    Psalm 119,162der große Beute macht.“    Psalm 119,162

 Die meisten Menschen haben Die meisten Menschen haben 
Schwierigkeiten mit den Bibelstellen, die sie Schwierigkeiten mit den Bibelstellen, die sie 
nicht verstehen. Ich für meinen Teil muss nicht verstehen. Ich für meinen Teil muss 
zugeben, dass mich gerade diejenigen zugeben, dass mich gerade diejenigen 
Bibelstellen beunruhigen, die ich verstehe.Bibelstellen beunruhigen, die ich verstehe.
Mark Twain, 1835-1910, amerikanischer Mark Twain, 1835-1910, amerikanischer 
SchriftstellerSchriftsteller  



 _________ dich nicht!_________ dich nicht!
 Wechsle __________!Wechsle __________!  
 _________ ist die Mutter der _________ ist die Mutter der 

WeisheitWeisheit



 Überfordere dich nicht!Überfordere dich nicht!
 Wechsle __________!Wechsle __________!  
 _________ ist die Mutter der _________ ist die Mutter der 

WeisheitWeisheit



 Überfordere dich nicht!Überfordere dich nicht!
 Wechsle die Methode!Wechsle die Methode!  
 _________ ist die Mutter der _________ ist die Mutter der 

WeisheitWeisheit



 Überfordere dich nicht!Überfordere dich nicht!
 Wechsle die Methode!Wechsle die Methode!  
 Wiederholung ist die Mutter der Wiederholung ist die Mutter der 

WeisheitWeisheit



 Durch Auswendiglernen zum Durch Auswendiglernen zum 
InwendiglernenInwendiglernen



 Durch Auswendiglernen zum Durch Auswendiglernen zum 
InwendiglernenInwendiglernen

 Wohl dem, der seine Lust hat am Gesetz Wohl dem, der seine Lust hat am Gesetz 
des HERRN und über sein Gesetz nachsinnt des HERRN und über sein Gesetz nachsinnt 
Tag und Nacht. / Der ist wie ein Baum, Tag und Nacht. / Der ist wie ein Baum, 
gepflanzt an Wasserbächen, der seine gepflanzt an Wasserbächen, der seine 
Frucht bringt zu seiner Zeit, und seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und seine 
Blätter verwelken nicht, und alles, was er Blätter verwelken nicht, und alles, was er 
tut, gerät wohl. tut, gerät wohl. Psalm 1,2-3Psalm 1,2-3
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